
Lautsprecherprojekt Forever-TML #1 

von Klaus | Feb 10, 2020 |  

Diese Blogseite habe ich ausgewählt, um den Übergang von der Forever zur Forever-TML einzuleiten. Auf 

der folgenden Seite geht es dann wirklich zur Sache! 

Aus gesundheitlichen und aus Akzeptanzgründen bei anderen und bei mir, wird der Bau der Forever 

zurückgestellt. Ich wollte diese ursprünglich erst einmal ein Jahr bei mir in Deutschland als meine 

„Sofabox“ laufen lassen, um sie dann in Thailand als Hauptbox für die gute Stube zu nutzen. Die 

Verwendung in Deutschland kommt nun aus optischen Gründen, besonders wegen der Größe, den kleinen 

Grandsons zu (Little Grandson). Zusammmen mit dem Subwoofer der „Native Speaker“ geben sie einen 

Sound ab, der zum gemütlichen Musikgenuss vollkommen ausreicht. Mit nun insgesamt 8 

Lautsprechergehäusen ist mein Wohnzimmer mehr als ausreichend mit Lautsprecherboxen ausgestattet!  

Die Parameter der Weiche, wie sie aus dem Mini-DSP nach der Messung mit REW herausgelesen wurden 

(alle Filter Butterworth): 

Beide Tieftöner: 12 dB-Tiefpass bei 700 Hz; Bandpass nach Masse 130 Hz, -3dB, Q=2. 

Mitteltonkalotte: 12 dB-Hochpass bei 700 Hz und 18 dB-Tiefpass bei 4500 Hz; Bandpässe nach Masse 

6000Hz, -16 dB, Q=20 und 13000Hz, -16 dB, Q=5; Absenkung -13,5 dB. 

Hochtöner: 18 dB-Hochpass bei 4500 Hz und Tiefpass (als Höhenabsenkung) bei 15000 Hz; Absenkung -15 

dB. 

Ich habe dann angefangen, aus den Daten eine Weiche zu bauen. Mangels (korrekter) Daten der 

verwendeten Chassis habe ich in Boxsim mit anderen Chassis simuliert und bin mal wieder auf die 

Unsinnigkeit dieser Methode aufmerksam gemacht worden. So waren allein die Pegel von Mittel- und 

Hochtöner zu hoch und die Tief- und Hochpässe mit 12 dB waren auch nicht das Pralle! Obwohl ich den 

Aufbau der Weiche inzwischen unterbrochen habe, hier zumindest der letzte Stand, der zwar anhörbar, aber 

noch nicht optimal war, da ich mich zuerst einmal nur mit den Hoch- und Tiefpässen, sowie den 

Absenkungen von Mittel- und Hochtönern beschäftigt hatte: 

 

  

Ich möchte außerdem kurz über meine Versuche mit dem Programm AJHorn berichten. Ich bin da wirklich 

nur Anfänger! Aber es hat mich nicht davon abgehalten, die Forever als Bassreflexbox und als 

Transmissionline zu erstellen. Links sind die Daten zur Bassreflex- und rechts zur TML-Version zu sehen, 

wobei die teilweise unterschiedlichen Masstäbe zu beachten sind. Dabei halte ich den Pegel der TML in der 

ersten Zeile für unrealistisch. Er sollte oberhalb 1 kHz nicht vn der BR-Box abweichen. 
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Laut Simulation sind bei der TML fast 10 Hz mehr Tiefgang drin. Aber für mich ist es kein Grund von der 

deutlich kleineren BR-Version abzuweichen. Die Simulation zeigt auch, dass im Bassbereich die Pegel und 

die Belastbarkeit nicht in den Himmel wachsen! 

Fehler oder Verbesserungsvorschläge bitte umgehend an mich! 

  

https://spassamhobby.de/wp-content/uploads/2020/02/forever_ajh_br_03.jpg
https://spassamhobby.de/wp-content/uploads/2020/02/forever_ajh_tml_03.jpg


Lautsprecherprojekt Forever-TML #2 

von Klaus | Feb 10, 2020 |  

Da wollte ich die Forever pausieren lassen und nun kommt doch noch etwas und gar nicht so wenig – der 

Auslöser für ein neues Blog! 

Zwei Personen haben mich motiviert, eine Party-/Musiker-/Spaß-Box zu bauen. Aber irgendwie gab es nicht 

genug Gründe, etwas für die beiden zu bauen. Sie hätten es nicht gewollt. 

Das Thema „Bass in geschlossener Box mit unter 40 Hertz“ hatte mich voll gepackt, aber wenn dabei ein 

ordentlicher Musikboxpegel herauskommen soll, wir es riesig und riesig teuer! 

So habe ich mich wieder zum zweitbesten Bass, der TML zugewandt. Dazu habe ich meine Ideen zur 

„4Enthusiasts“ noch einmal durchgelesen und wollte nun doch eine Mini-TML zur Einstimmung bauen. 

Eigentlich hatte ich mir die superpreiswerten Minibässe von SB-Acoustics (20.-) dafür ausgesucht, aber da 

es bei mir keine freien Lagerplätze mehr für Lautsprecherchassis gibt und die Wavecor-Minibässe der 

Forever auch bei der TML brauchbare Ergebnisse versprechen, wurden diese kurzerhand ausgewählt. Dazu 

gab es den bereits getesteten Visaton B100 und als Hochtöner den Visaton G20SC, der schon seit Jahren bei 

mir herumliegt. 

Der simulierte Frequenzgang sieht in der Simulation fast perfekt aus: 

 

Beim Frequenzgang fällt höchstens der relativ niedrige Pegel von 83 dB und die durchwachsene Impedanz 

auf. Letztere ließe sich beseitigen, lohnt sich aber nur bei der Nutzung am Röhrenverstärker. Die gute 

Qualität des Energiefrequenzgangs wird weiter unten noch einmal erwähnt. 

  

https://spassamhobby.de/author/klaus/


 

Sowohl Pegel und Belastbarkeit sind nun mal den Mini-Bässen geschuldet. Das ist Physik! 45 Hz mit 95 dB 

ist aber schon mehr als ausreichend für mich! Dass man dabei nicht mehr als 30 Watt geben darf, kann ich 

verschmerzen. Die 4Enthusiasts würde deutlich mehr bringen, wenn sie tatsächlich gebaut wird. 

  

 



Das Bündelungsmaß ist für mich ein unerwartetes Highlight dieser Box! So etwas habe ich so leicht bei 

gutem Frequenzgang und brauchbarem Pegel nur selten hinbekommen! Zusammen mit dem ebenfalls guten 

Energiefrequenzgang des obersten Bildes ergibt sich ein sehr gleichmäßiger Frequenzgang unter den 

verschiedensten Winkeln! Deshalb habe ich auf das entsprechende Bild hier verzichtet. 

  

Als Nächstes die Weiche dieser Simulation und auch die Abmessungen der simulierten Bassreflex-Box 

(BoxSim kann keine TML): 

 

  

Die Forever-TML konnte es nur als Standbox geben. Anders bekommt man es nicht hin. Hier mein 

Anfängerergebnis mit AJHorn, was im Bass recht gut zur BR-Box von BoxSim passt: 

 

90 dB soll es angeblich geben, wenn die Box auf dem Boden steht und nicht von der Decke hängt. Ich richte 

mich lieber nach dem Freifeld mit seinen 6 dB weniger! 

Das sagt Google-Sketchup zu meiner Forever-TML: 

Video-Player 

00:00 

00:12 

Wohlgemerkt: Noch ist das alles blanke Theorie, wenn auch schon simuliert! 

Wann es weitergeht, ist leider noch nicht klar, aber spätestens dann, wenn ich keine Erfrierungen mehr beim 

Boxenbau bekomme, weil es dann in der Garage endlich warm ist! 
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Lautsprecherprojekt Forever-TML #3 

von Klaus | Mrz 5, 2020 |  

Forever wird „Forever in love“! 

Derzeit habe ich gleichzeitig noch das Projekt mit der „AllRight“, die ein Lautsprecher werden soll, der 

(fast) alles richtig macht. Das bedeutet nicht, dass alle anderen Lautsprecher Müll sind, sondern nur, dass 

dort möglichst wenig Kompromisse an Klang-Qualität und -Quantität gelegt wurden. Gerade bei der 

Lautstärke und damit bei Größe und Preis, gab es aber schon Kompromisse. 

Dort war der Einsatz einer Mitteltonkalotte geplant, die mir generell so sehr gefallen. Leider haben die den 

Nachteil, nicht sehr tief spielen zu können, wodurch das Basschassis den Bereich teilweise übernehmen 

muss. Das wiederum hat zur Folge, dass das Basschassis in diesem Bereich mehr bündelt und man in einem 

Winkel beispielsweise größer 30 Grad, der Pegel von Frequenzbereichen sehr unterschiedlich laut sein kann. 

Das geht bei solch einer Box gar nicht! 

So habe ich also von der Forever den Mitteltöner übernommen und im Gegenzug werden nun, wie schon in 

der Vergangenheit geplant und sogar getestet, die Mitteltonkalotte RS52AM und der Hochtöner DT352NF 

genutzt. An einer möglichst optimalen Simulation arbeite ich allerdings noch. Das bereits geplante Gehäuse 

einer Transmisssionline muss wegen des Chassiswechsels nicht verändert werden. Eigentlich war es genau 

für diese Chassis geplant. Siehe dazu meinen ersten Blogeintrag dieses Projekts. 

Also, alles wieder beim Alten! 

Die Forever ist also deshalb „für immer“, weil sie so werden soll, dass ich sie mag. Dass sie dabei nicht 

perfekt ist, ist nicht so schlimm. Wir werden gut zueinander passen!  

  

https://spassamhobby.de/author/klaus/


Lautsprecherprojekt Forever-TML #4 

von Klaus | Mrz 8, 2020 |  

Doch noch ein guter Lautsprecher! 

Entgegen den Befürchtungen der vorangegangenen Seite, kann dieser Lautsprecher mit seiner 

Mitteltonkalotte doch zu einem guten Lautsprecher gemacht werden. Da bin ich echt froh! – Links als 

Erinnerung die geplante Box mit fehlender Seitenwand. Durch einen Klick wird das Bild größer. 

Rechts und unten sind die Kurven meiner Simulation zu sehen, wenn auch nicht mit der richtigen Kalotte. 

Von dieser liegt leider keine Datei mit Messdaten vor und ich habe noch keine erstellen können. 

 

Der Frequenzgang von Tieftönern und besonders des Hochtöners sind etwas unruhig, da es fremderstellte 

Chassisdaten sind. 

Dieser Lautsprecher ist sicherlich kein Leistungswunder und schafft auch keine Konzertlautstärke, aber für 

mein Sofa, meinen Qualitätsanspruch und für mein Verständnis einer ansprechenden Optik ist er genau 

richtig! Also doch „Forever in love“?  
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Lautsprecherprojekt Forever-TML #5 

von Klaus | Mrz 27, 2020 |  

Es fehlt nur noch das Gehäuse! 

Nachdem nun x-Mal die AllRight durchgeplant wurde, ist die Bestückung „Forever-in-love“ klar, wenn 

auch nicht neu: 

Hochtöner Monacor DT-352 NF, Mitteltonkalotte Dayton RS52AN-8 und Tieföner 2x Wavecor 

SW118WA02. 

Das liegt alles schon lange bereit. Auch die Weiche wurde schon grob simuliert. Lediglich das Gehäuse der 

Transmissionline gefällt mir noch nicht – viel zu aufwändig! Ich versuche mich zuerst noch mit einer Fuzzy-

TML. Da müssen nur ein paar horizontale Bretter ins Gehäuse hinein! Schade, dass ich keine kleinen 

Tieftöner gefunden habe, die in einem geschlossenen Gehäuse auf 40 Hertz und tiefer kommen! Vielleicht 

finde ich doch noch einen? 

  

https://spassamhobby.de/author/klaus/


Lautsprecherprojekt Forever-TML #6 

von Klaus | Apr 5, 2020 |  

Das Gehäuse ist bestellt! 

An diesem Wochenende habe ich den Lautsprecher gezeichnet und dann die Bretter bestellt, bzw. mir ein 

Angebot eingeholt. Da man derzeit nur ungern im Baumarkt Bretter zusägen lässt und ich dem 

Lautsprecherbauer meines Vertrauens einen brauchbaren Auftrag zuschieben wollte, habe ich den 

Sparstrumpf aufgemacht und alle nötigen Bretter für den Auftrag aufgeschrieben. 

Hier das wenig spektakuläre Gehäuse: 

 

Die Füllung von oben nach unten: 

Monacor DT-352NF, Dayton RS52AN-8, Wavecor SW118WA02, Wavecor SW118WA02. 

In ca. 4 Wochen sollte es damit weitergehen. 

  

https://spassamhobby.de/author/klaus/
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Lautsprecherprojekt Forever-TML #7 

von Klaus | Apr 12, 2020 |  

Auftrag angenommen! 

Nur ganz kurz die Info, dass ich das Angebot erhalten, bezahlt und damit bestätigt habe. In ca. drei Wochen 

sollen die Bretter bei mir eintreffen. Also noch etwas Geduld! 

Wenn’s langweilig wird, habe ich immer noch Bretter für ein Paar „Little Grandson“, welches ich 

verschenken möchte. 

 

  

https://spassamhobby.de/author/klaus/


Lautsprecherprojekt Forever-TML #8 

von Klaus | Sep 8, 2020 |  

Es wird ernst! 

In meinem Urlaub sollte ich genügend Energie haben, einen Standlautsprecher zu bauen. Glücklicherweise 

ist die Forever ein Winzling! 

Ich hatte das Paket mit den Zuschnitten seit Mai noch nicht geöffnet, damit die einzelnen Bretter nicht auf 

wundersame Weise in meiner Garage verteilt werden. Leider wäre zum ersten Mal eine Kontrolle der 

Zuschnitte sinnvoll gewesen. Die Tiefe der Seitenteile war um immerhin 2 mm länger, als die Tiefe von 

Deckel und Boden! Da die Rückwand darin eingelassen werden sollte, war dies besonders unglücklich! 

Außerdem waren die Schlitze für die Lamellos nicht überall optimal angebracht, so dass der Abstand 

zwischen den Seitenteilen teilweise um mehr als 1 mm kleiner war, als gezeichnet. Um nicht alle Bretter im 

Innenraum irgendwie passend zu bearbeiten, habe ich mir für ca. 5 Euro alle Innenbretter neu sägen lassen. 

Aber jetzt um 1 mm schmaler! 

Trotzdem kann sich das Gehäuse sehen lassen, auch wenn es keine Besonderheiten enthält: 

 

Den Transmissionline-Spezialisten graut es jetzt möglicherweise. Für mich ist es meine erste mit AJ-Horn 

selbst entwickelte Transmissionlinebox! Ich bin sowas von gespannt! 

  

https://spassamhobby.de/author/klaus/
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Lautsprecherprojekt Forever-TML #9 

von Klaus | Sep 12, 2020 |  

Mühsam nährt sich das Eichhörnchen! 

Inzwischen habe ich auch mal einen Fehler gemacht, der das Gehäuse noch mehr zerstört hat. Irgendwie 

scheint meine Konzentration nicht mehr die beste zu sein. Aber egal, es geht weiter! Hier ein Foto von heute 

mit eingeklebtem Dämpfungsmaterial: 

 

Außerdem habe ich schon die Leitungen zwischen Weiche und den Chassis gelegt, damit ich beim nächsten 

Durchgang die jetzt noch offene Seite schließen kann. Die Weiche versuche ich auch noch kurz vorher 

einzubauen, weil es dann leichter geht! 

Der Plan für die nächste Woche: 

Wenn dieses Gehäuse komplett geschlossen ist, also zweite Seite und Rückwand, geht es mit dem zweiten 

Gehäuse und der zweiten Weiche weiter. Für letztere müssen allerdings ein paar Bauteile nachgeliefert 

werden, aber das wird sicherlich in der Woche stattfinden. 

Es wäre schön gewesen, die beiden Gehäuse komplett in den zwei Urlaubswochen fertigzubekommen, aber 

das ist nicht drin. Es wird noch rund eine komplette Woche dauern, bis beide Fronten und Rückwände ihre 

dreimalige Lackierung erhalten haben. Dann gibt es noch auf die übrigen Bretter ein geklebtes Furnier, 

wofür mindestens eine weitere Woche gerechnet werden muss. Zum Schluß muss natürlich das Furnier auch 

noch mit passendem Lack mehrmals behandelt werden, also eine weitere Woche. Ich hoffe, dass ich mit 

dem gleichen Lack die bereits lackierten Seiten behandeln kann. Lackieren geht aber nur bei mindestens 15 

Grad. Insofern könnte es passieren, dass der letzte Lack erst 2021 auf die beiden Boxen trifft. Aber Musik 

hören geht schon vorher!  

  

https://spassamhobby.de/author/klaus/


Lautsprecherprojekt Forever-TML #10 

von Klaus | Sep 27, 2020 |  

Geduld ist alles! 

Wer häufiger mein Blog ansieht, wird feststellen, dass es bei diesem Projekt deutlich langsamer vorangeht, 

als früher. Das war auch schon Thema im letzten Eintrag. 

Hier nun das aktuellste Foto mit frisch verklebtem Furnier: 

 

Aber nicht nur, dass die schwarze Farbe eine Woche zum wirklichen Trocknen braucht, auch der Kleber 

trocknet langsamer, als sonst und so schaffe ich nur zwei Furniere pro Tag. Bei der Farbe aufgepasst: Wenn 

angegeben ist, das sie stark glänzt, obwohl sie matt sein sollte und dieses Glänzen nach ein paar Tagen 

verschwunden sein soll, so heißt das: 

Finger weg von dieser Farbe, die erst nach ein paar Tagen geschliffen werden kann, ohne dass das 

Schleifpapier total verklebt! 

  

https://spassamhobby.de/author/klaus/


Lautsprecherprojekt Forever-TML #11 

von Klaus | Okt 25, 2020 |  

Es geht weiter – wenn auch nur langsam! 

Heute hatte ich endlich mal genung Zeit und Lust an der Forever weiterzumachen. Ich habe „mal eben 

schnell“ eine Weiche fertig gelötet und meine Testmusik angehört. Fazit: 

Selbst ohne Feinabgleich klingen Höhen und Mitten schon sehr passabel! Und was ist mit den Bässen? 

Vermutlich bin ich beim Bass ein Weichei! So sind mir die Bässe dieser Box teilweise schon etwas zu viel! 

Sollte es später an einem anderen Platz auch so sein, werde ich den Schallausgang noch mit soviel 

Dämmstoff vollstopfen, bis es für mich passend klingt! Oder ist es die alte Geschichte, dass mir der Bass 

von Transmissionlines nicht gefällt? Ich werde es testen und auch die Box noch messen, ob der 

Frequenzgang auf Achse so bleiben kann. 

Hier die Forever, die auf dem BR-Prototyp der Forever steht, damit die Anschlüsse zur auf dem Tisch 

liegenden Weiche mit Experimentierstrippen gemacht werden können: 
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